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Überraschung 
am Jahreskonzert der Feldmusik 
 

 

 
Der Auftritt des vereinseigenen 
Alphorntrios sorgte für freneti-
schen Beifall im vollbesetzten Ge-
meindesaal. 
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Enthüllung 
an der GV des Fördervereins  
 

 

 
Vor der Wallfahrtskirche gibt es 
neu zwei Holzstelen mit alten An-
sichten des Wallfahrtsortes zu be-
staunen.  
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Positive Rechnung 
der Kirchgemeinde 
 

 
 
Nebst der positiven Rechnung 
wurde an der Kirchgemeindever-
sammlung ein Vorprojekt zur Neu-
gestaltung des Friedhofs vorgestellt.  
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Nebenbei 
 
Insektenhotels sind voll im Trend. Jedenfalls scheint es mir so, da ich beim Spazieren nun öfters an solch kleinen 
(oder auch grösseren) Hotels an Hauswänden, Bäumen oder auf eigens dafür konstruierten Sockeln, vorbeilaufe. 
Diese Nist- und Überwinterungshilfen für Wildbienen, Wespen, Käfer und Co, sind ja nicht nur nützlich, sondern 
sehen auch sehr dekorativ aus. Eigentlich ganz mein Geschmack, aber leider auf unserem Balkon nicht so prak-
tisch, denn mit zwei Kleinkindern gibt es auch so schon genug Insekten abzuwehren. Aber wie heisst es so schön 
"Wenn der Berg nicht zum Propheten kommt… kommen die Insekten halt von alleine" oder so ähnlich. Jedenfalls 
bin ich nun ungewollt zur Wildbienenhotel-Besitzerin geworden. Also eigentlich ist es kein Hotel, sondern nur ein 
4-Zimmer-Apartment. An den Aussenrahmen unserer Wohnzimmerfenster befinden sich nämlich vier kleine Lö-
cher, sogenannte Lüftungs-Öffnungen, die ich zuvor übrigens noch nie so richtig wahrgenommen habe, und in 
diese Öffnungen fliegen nun abwechslungsweise Wildbienen mit Nistmaterial. 
 
Um meine Hotelgäste bestmöglich zu versorgen, und vor allem um herauszufinden, wie lange sie bleiben, habe 
ich angefangen im Internet zu recherchieren. Ich muss aber leider zugeben, dass ich etwas überfordert bin. In 
der Schweiz gibt es nämlich über 600 verschiedene Wildbienenarten. Die Bienen unterscheiden sich in Farbe, 
Grösse und Verhaltensweise. Einige legen ihre Nester im Boden oder Holz an, andere an Steilwänden und Mau-
ern. Meine Gäste gehören dann wohl eher zur zweiten Sorte. Um welche Art es sich genau handelt, hätte ich 
aber wahrscheinlich auch nicht herausgefunden, wenn ich alle 2.8 Mio. Einträge über "Wildbienen" auf Google 
gelesen hätte. Scheinbar lebt eine Wildbiene aber nur vier bis sechs Wochen, also muss ich mich wohl bald 
wieder von meinen Gästen verabschieden. Wäre da nur noch die Frage, wie viele Untermieter sie mir hinterlassen – 
es bleibt also spannend. 
 

Andrea Kaufmann-Albisser 
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Mitteilungen 
Gemeinderat 
 
Ludothek Willisau – ein Angebot 
auch für EinwohnerInnen von Lu-
thern 
Das Spielen fördert die kognitive 
Entwicklung und die Entwicklung 
von motorischen Fertigkeiten so-
wie die soziale Kompetenz. In der 
Ludothek Willisau steht ein reich-
haltiges Angebot an Spielen für 
die ganze Familie zur Verfügung. 
Das wertvolle Spielmaterial kann 
gegen eine bescheidene Ge-
bühr ausgeliehen werden. Ergrei-
fen Sie die Gelegenheit, neue 
Spielideen zu entdecken und 
auszuprobieren. Das Team der 
Ludothek Willisau steht Ihnen 
auch beratend zur Seite. Kontakt-
angaben: Ludothek Willisau, Spit-
telgass 6, 6130 Willisau, 041 970 04 
23, info@ludo-willisau.ch. Die Ge-
meinde Luthern unterstützt die Lu-
dothek Willisau regelmässig mit 
Gönnerbeiträgen. Detaillierte In-
formationen über die Ludothek 
Willisau finden sie unter 
www.ludo-willisau.ch. 
 
Eingegangene Baugesuche 
Martin und Sabine Bucher-
Bucheli, Gschwader, 6156 Lu-
thern: Anbau Auslauf Maststall, 
Gst.-Nr. 810, Hinter-Wilmisbach, 
6156 Luthern 
 
Einwohnergemeinde Luthern, 
Oberdorf 8, 6156 Luthern: Ausbau 
der bestehenden Wasserversor-
gungsanlage 2. Etappe – Neu-
bau Notwasserpumpwerk mit 
Grundwasserbrunnen Schachen, 
Hinder-Schacher, 6154 Hofstatt 
 
 

Neuzuzüger 
 
Als Neuzuzüger heissen wir fol-
gende Bewohnerinnen in der Ge-
meinde Luthern herzlich willkom-
men: (Publikation bis Redaktions-
schluss freigegeben) 
 
 

 Frau 
Bajrami-Hoxha Leonora 
Unterdorf 6 
6156 Luthern 

 
 Frau 

Rudin Nadine 
Feldmatt 2 
6154 Hofstatt 

 
 Frau 

Stalder Heidi 
Luthermattrain 1 
6156 Luthern 

 
 

Zivilstands- 
nachrichten 
 
(Publikation bis Redaktionsschluss 
freigegeben) 
 
Geburten 
Dubach David Ruedi, Sohn von 
Dubach-Kreienbühl Roland und 
Nadja, Badrain 2, 6156 Luthern 
Bad, geboren am 04.04.2023 
 
Todesfälle 
Stöckli-Kunz Emma, Alters- und 
Pflegeheim St. Johann, Steina-
cher 13, 6133 Hergiswil b. Willisau, 
gestorben am 25.04.2023 
 
 

Gratulationen 
 
Geburtstage 
14. Juni: 92. Geburtstag, Alt-Zemp 
Albert, Gerbe 4, 6156 Luthern 
 
Wir gratulieren recht herzlich. 
 
 
Jubilare welche keine Erwähnung 
im Luthertaler wünschen können 
dies   an   redaktion.luthertaler@ 
quickline.ch oder 041 978 80 10 
mitteilen. 
 
 
 
 
 
 
 

Gesucht … 
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97. Geburtstag von 
Anton Schwegler 
 
Am 3. Mai 2023 konnte Herr Anton 
Schwegler, BegegnungsZentrum 
St. Ulrich, als ältester Luthertaler 
seinen 97. Geburtstag feiern. Eine 
Delegation des Gemeinderats 
überbrachte dem Jubilar die 
herzlichsten Glück- und Segens-
wünsche der Gemeinde Luthern. 
 

 
Delegation des Gemeinderats 
Luthern mit Jubilar Anton Sch-
wegler 
 
 

Immobilienmarkt 
 
Folgende Immobilien in der 
Gemeinde Luthern sind zu 
mieten: 
 
2 ½-Zimmer-Wohnung 
Oberdorf 15, 6156 Luthern, ab 
01.07.2023 
4 ½-Zimmer-Wohnung 
Oberdorf 15, 6156 Luthern, ab 
01.09.2023 
Kontakt:  
Top Connect GmbH 
Daniel Gander 
Unterdorf 15, 6156 Luthern 
Tel. 041 978 08 02 
 
4 ½-Zimmer-Wohnung 
Gerbe 1, Luthern 
Kontakt:  
Redinvest Immobilien AG 

Christoph-Schnyder-Strasse 46 
6210 Sursee 
Te. 058 255 79 00 
 
4 ½-Zimmer-Wohnung 120 m2 
Unterdorf 3, Luthern 
Kontakt:  
Daniela und Alex Peter 
Gasthof Krone, 6156 Luthern 
Tel. 041 978 11 83 
 
5-Zimmer-Wohnung  
Unterdorf 11, Luthern 
4 ½-Zimmer-Wohnung  
Unterdorf 11, Luthern 
3 ½-Zimmer-Wohnung  
Unterdorf 11, Luthern 
Kontakt:  
immo Suter GmbH 
Egg 1, 6436 Muotathal 
Tel. 078 656 37 23, erreichbar 
mittags ab 14.00 Uhr bis abends 
19.00 Uhr 
 
 

Schweinssteak mit 
Tomatenstreusel und 
Thymianbutter 
 
für vier Personen 
 
Steaks: 
1 EL Bratbutter 
4 Schweinssteak à 
 150 g – 200 g 
 Salz und Pfeffer 
 
Thymianbutter: 
100 g Butter 
1 EL Thymian 
¼ TL Salz 
wenig Pfeffer 
 
Tomatenstreusel: 
50 g Wasabi-Nüsse 
2  Brotscheiben 
1 EL Bratbutter 
1 Tomate 
wenig Salz und Pfeffer 
 
1. Steaks ca. 30 Minuten vor 

dem Braten aus dem 
Kühlschrank nehmen, Ofen 
auf 80°C vorheizen und Platte 
darin vorwärmen.  

2. Bratbutter in einer Bratpfanne 
heiss werden lassen. Steaks 

mit Salz und Pfeffer würzen, 
rundum ca. 2 Minuten 
anbraten, auf die vorge-
wärmte Platte legen und in 
der Mitte des auf 80°C 
vorgeheizten Ofens ca. 50 – 
60 Minuten niedergaren 
(Kerntemperatur 60 – 65 °C). 

 
3. Für die Thymianbutter Butter 

schaumig rühren, Thymian 
fein hacken und mit dem Salz 
und Pfeffer zur Butter rühren. 
Thymianbutter in ein Dressier-
sack mit gezackter Sterntülle 
füllen, auf einen Teller 4 
Häufchen formen und mind. 
30 Minuten kühl stellen. 

 
4. Für die Tomatenstreusel die 

Wasabi-Nüsse grob hacken 
und Brot in kleine Würfeli 
schneiden. Bratbutter in einer 
beschichteten Bratpfanne 
erwärmen und Nüsse und 
Brot darin knusprig rösten. 
Tomaten entkernen und in 
Würfeli schneiden. Kurz vor 
dem Servieren Tomaten mit 
der Brot-Nuss-Mischung 
mischen und mit Salz und 
Pfeffer würzen. 

 
5. Steak auf vorgewärmte Teller 

anrichten, Tomatenstreusel 
darüber verteilen, mit 
Thymianbutter garnieren und 
sofort servieren. 

 

 
 
Tipp: 
- Dazu passen gebratene Mais-

kolben und Kartoffeln. 
- Inneres der Tomate für ein 

Sauce verwenden. 
 

Monika Birrer 
  



 

JUNI 2023 LUTHERTALER 

 

4  

 

Stellenausschreibung Werkdienst 
 

Zur Verstärkung unseres Werk-
dienst-Team suchen wir per 1. 
November oder nach Vereinba-
rung eine/n Mitarbeiter/in Werk-
dienst (100%) 
 
Ihre Aufgaben: 
 
Winterdienst und Gemeindestrassen 
Winterdienst mit Pikettdienst, 
Schneeräumung, Glatteisbe-
kämpfung, Reinigung und allge-
meine Unterhaltsarbeiten. 
 
Abfallbeseitigung  
Glas-, Blechdosen- und Metall-
container, sowie Ölsammelstellen 
überwachen, Robidogs und an-
dere Objekte im Gemeindege-
biet pflegen und unterhalten. 
 
Parkanlagen und Gemeindeim-
mobilien 
Pflege und Unterhalt von Sitzbän- 

ken, Plätzen, Wiesen, Wanderwe-
gen und allgemeine Reinigungs-
arbeiten und Ferienablöse. 
 
Sie bringen mit: 
Voraussetzung für diese Stelle ist 
eine abgeschlossene technische 
bzw. handwerkliche Berufsausbil-
dung sowie einige Jahre Berufser-
fahrung. Sie sind eine kommuni-
kative Persönlichkeit mit einer 
exakten und zuverlässigen Ar-
beitsweise und handwerklichem 
Geschick. Sie sind belastbar und 
bringen die nötige Flexibilität be-
züglich unregelmässiger Arbeits-
einsätze am Abend, in der Nacht 
und/oder am Wochenende. 
 
Wir bieten: 
Für diese sehr vielseitige und inte-
ressante Tätigkeit steht Ihnen ein 
modern eingerichteter Arbeitsplatz 
zur Verfügung. Wir bieten Ihnen 

fortschrittliche Arbeitsbedingun-
gen und Möglichkeiten für Aus- 
und Weiterbildung. Wir pflegen ein 
gutes Arbeitsklima und legen Wert 
auf die möglichst gute Vereinbar-
keit von Beruf und Privatleben. 
 
Sind Sie interessiert, dann senden 
Sie bitte Ihre vollständigen Be-
werbungsunterlagen per Post 
oder per Mail (PDF) bis am 16. 
Juni 2023 an die Gemeindever-
waltung Luthern, Ressort Infra-
struktur, Oberdorf 8, 6156 Lu-
thern, martin.bucher@luthern.ch  
 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen 
Martin Bucher (Telefon 041 978 80 
19) gerne zur Verfügung. 
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Schulhaus-Sommerreinigung 
 

Wir suchen für die Sommerreini-
gung 2023 im Schulhaus Luthern 
Arbeitskräfte. 
 
Bist du bereit und motiviert, uns in 
der ersten Sommer-Ferienwoche 
vom Montag, 10. Juli bis Freitag, 
14. Juli 2023 und eventuell Mon-
tag,  17. Juli 2023   bei   der Reini- 
 

gung zu helfen? Wir suchen drei 
gute Mithilfen. 
Unsere Arbeitszeiten sind: jeweils 
8.00 - 17.30 Uhr - Mittagspause 1 
oder 2 Stunden. 
 
Bei Interesse oder Auskunft melde 
dich per Telefon 079 451 40 45 an 
den Schulhauswart Rolf Bühler. 

 
 

 
 
 

 

 

Arztpraxis in Luthern seit Anfang Mai wieder in Betrieb 
 

Seit Anfang Mai ist nun die Arzt-
praxis in den renovierten Räumen 
an der Adresse Oberdorf 15 wie-
der eröffnet und die Patientinnen 
und Patienten können die Dienst-
leistungen von Dr. med. Ulrich 
Soltner in Anspruch nehmen. Die 
Praxis bietet die volle Medizin-
technik einer grossen Praxis, ob-
wohl sie bekanntlich räumlich 
klein gehalten ist. Neben dem 
Herzinfarktrisiko-Screening mit EKG 
und Belastungs-EKG sind fast alle 
Laboruntersuchungen möglich, 
ebenso wie Bauch- und Schilddrü-
senultraschall zur Früherkennung 
von inneren Erkrankungen. Unfälle 
können weitgehend behandelt 
werden, weil die  Praxis  über  digi- 

tales Röntgen verfügt. 
 
Dr. Soltner sucht noch personelle 
Unterstützung und würde gerne 
jemanden aus der Umgebung 
einstellen. Anfragen können an 
die Telefonnummer der Praxis 041 
530 10 01 gerichtet werden. 
 
Neben einem breiten schulmedizi-
nischen Spektrum bietet Dr. 
Soltner auch Behandlungen mit 
Naturheilverfahren wie Akupunk-
tur, Homöopathie, Phytotherapie 
und Chiropraktik sowie Konfliktge-
spräche an. Die Praxis ist Montag 
und Dienstag von 8:00 bis 18:00 
Uhr und Mittwoch bis Freitag von 
08:00 bis 17:00 Uhr geöffnet. 

Jeden 2. Freitag ist die Praxis ge-
schlossen. Dr. Soltner führt nach 
Terminabsprache während der 
Sprechzeiten auch gerne Hausbe-
suche durch. Überregionale Pati-
enten wäre einer seiner Wünsche, 
am wichtigsten ist ihm eine quali-
tativ hochwertige Versorgung vor 
Ort. 
 

 
 

 

 
 

 

 

Veränderungen in der Spielgruppe 
 

Die Gemeinde erarbeitet gerade 
ein Konzept für die frühe Sprach-
förderung. Statistiken haben ge-
zeigt, dass die frühe Sprachförde-
rung sehr wichtig ist. Dazu gehört, 
dass wir die Spielgruppe für drei-
jährige anbieten. Dies empfiehlt 
auch der Kanton. Das Angebot 
besteht in den meisten Gemein-
den bereits, die Erfahrungen sind 
sehr positiv. Die frühe Sprachför-
derung empfiehlt zwei Jahre Spiel-
gruppe und danach den Einstieg 
in die Basisstufe. 
 
Unsere Spielgruppenleiterinnen 
werden diesen Sommer den Kurs 
"Sprache und Integration" be-

suchen. Das Ziel ist, dass die 
Sprache spielerisch gefördert 
und eingebracht wird. Mögliche 
Defizite sollen frühzeitig erkannt 
und den Eltern mitgeteilt wer-
den. 
 
Bis jetzt bestand das Angebot 
Spielgruppe ab 4 Jahre. Ab Au-
gust 2024 startet die Spielgruppe 
auch schon ab 3 Jahren. 
 
Im letzten August haben wir ein 
Probejahr im Wald gestartet. Da 
sind wir mit der Spielgruppe ein-
mal in der Woche im Wald unter-
wegs. Auch besuchen wir den 
Bauernhof regelmässig.  

Unsere Ziele sind, mit den Kindern 
die Natur zu entdecken, die Jah-
reszeiten zu erleben und den res-
pektvollen Umgang mit der Na-
tur kennenzulernen. Die Kinder 
sollen die Natur fühlen, riechen 
und als Ort zum fantasievollen 
Spielen kennenlernen. 
 
Unsere Erfahrungen und die 
Rückmeldungen der Kinder und 
Eltern sind sehr gut. Wir werden 
die Spielgruppe in dieser Form im 
nächsten Jahr wieder anbieten. 
 

Frauenverein Luthern 
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Schule Luthern führt Kaminski-Kids auf 
 

In der Projektwoche vom 19. bis 
23. Juni 2023 beschäftigt sich die 
Primarstufe der Schule Luthern mit 
dem Musical "Kaminski-Kids: Un-
ter Verdacht". Bereits jetzt sind 
Vorbereitungsarbeiten gestartet, 
damit die Aufführung ein Erfolg 
wird. 
 
Ende März haben die Primar-
schülerInnen mit ihrem Grosspro-
jekt begonnen: In Etappen ha-
ben sie die Geschichte der Ka-
minski-Kids kennengelernt und 
sich mit der Story, die sie später 
selbst spielen werden, vertraut 
gemacht. Im Musikunterricht ha-
ben die SchülerInnen zudem mit 
dem Einstudieren der verschie-
denen Lieder begonnen und 
selbst die Schauspiel-Künste wur-
den bereits getestet. In den kom-
menden Wochen finden die Rol-
len- und Stimmenzuteilungen 
statt. In der Projektwoche selbst 
werden dann unter anderem 
Gesamtproben stattfinden und 
Kostüme, Requisiten, Bühnenbil-
der usw. hergestellt.  
 

Am Freitagmorgen, 23. Juni 2023, 
um 09:00 Uhr findet die öffentliche 
Hauptprobe statt. Am gleichen 
Abend folgt die Aufführung um 
19:30 Uhr. Es sind alle herzlich ein-
geladen, die Hauptprobe oder 
die eigentliche Aufführung am 
Abend zu besuchen.  
 
Am   gleichen   Abend  findet  ab  

17:00 Uhr zudem die Ausstellung 
der Freiarbeiten der Primar statt. 
Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen, die Ausstellung zu 
besichtigen. 
 
Die SchülerInnen und die Lehr-
personen freuen sich auf Ihren 
Besuch.  
 

 
 
 

 

 

Screen aus, Buch auf 
 
Flimmerpause vom 29. Mai bis 4. 
Juni 2023 
 
Smartphone und Co. sind aus un-
serem Alltag kaum mehr wegzu-
denken. Analoge Erfahrungen – 
wie etwa ein Buch zu lesen – blei-
ben wichtig und lehrreich. Des-
halb stehen sie im Mittelpunkt der 
Flimmerpause vom 29. Mai bis 4. 
Juni 2023. 
 
Raschelt Ihr Buch beim Blättern der 
Seiten oder swipen Sie über den 
Bildschirm? Überquillt ihr Briefkas-
ten – oder ihr Mailacc-ount? Zah-
len Sie lieber bar oder per Handy? 
Von physisch bis virtuell: Die heu-
tige Welt bietet viele Möglichkei-
ten. Die Frage ist nur: Wie behält 
man eine gesunde Balance? 

 
 
Challenge für die ganze Familie 
Das Projekt Flimmerpause bietet 
Eltern und Kindern vom 29. Mai bis 
4. Juni 2023 ein spannendes, for-
derndes und witziges Experiment. 
Schulklassen, Familien und an-
dere Teilnehmende verzichten 
während den sieben Flimmer-
pause-Tagen auf digitale Me-
dien. Das schafft Raum für Aus-
tausch und gemeinsame Aktivi-
täten. Eingeschliffene Muster 
können hinterfragt und bei Be-
darf neu gestaltet werden. 

Melden Sie sich und Ihre Familie 
für die Flimmerpause an 
(www.flimmerpause.ch) und mit 
etwas Glück gewinnen Sie einen 
der tollen Gutscheine für Offline-
Aktivitäten. 
 
Langeweile darf sein. Was den-
ken Sie?  
Am Mittwoch, 31. Mai 2023, findet 
um 19 Uhr in der Stadtbibliothek 
Luzern das Podiumsgespräch 
"Kennen (digitale) Kinder Lange-
weile?" statt. Kommen Sie vorbei 
und erfahren Sie, warum zwi-
schenzeitliche Langeweile un-
sere Psyche schützt. Weitere Infos 
finden Sie unter www.akzent-lu-
zern.ch/agenda. 
 

Brigitte Waldis-Kottmann 
Projektleiterin Flimmerpause 

Akzent Prävention und Suchttherapie 
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Luthertaler FerienSpass 2023 – Sommeranlässe 
 

Luther Bienen 
Wir besuchen die Honig-Bienen in 
ihrem Zuhause, erkunden ihre Ar-
beit und wenn sie genug Vorrat 
angelegt haben, lernen wir, wie 
aus ihrer geleisteten Arbeit unser 
feiner Honig entsteht. 
Datum  Montag, 10. Juli 2023 
Zeit 08.15 – 11.30 Uhr 
Treffpunkt Schulhausplatz Hof-

statt 
Kosten CHF 10.00 
Mitnehmen gutes Schuhwerk und 

dem Wetter entspre-
chende Kleidung 

Alter ab 5 Jahren 
 
Luther Ponys & Spass 
Wir verbringen einen Vormittag 
auf der Rainbow Ranch im Flüh-
len. Lernen den Umgang mit Po-
nys und Pferden, führen, putzen 
und reiten sie. Auf der Ranch hat 
es noch viele weitere Aktivitäten, 
welche erkundet werden kön-
nen. 

Datum  Montag, 07. August 
2023 

Zeit 08.30 – 11.00 Uhr 
Treffpunkt Meggerhof, Flühlen 
Kosten CHF 15.00 
Mitnehmen Reit- oder Velohelm, 

gutes Schuhwerk und 
dem Wetter entspre-
chende Kleidung 

Alter ab 5 Jahren 
 
Wichtige Hinweise 
- Alle Angebote finden bei je-

der Witterung statt 
- Versicherung ist Sache der 

Teilnehmer 
- Allergien der Kinder an die Lei-

ter melden 
- Für das Bringen und Abholen 

der Kinder an den jeweiligen 
Treffpunkten sind die Eltern 
verantwortlich  

 
Anmeldung Sommerferienange-
bot Luther Bienen & Luther Ponys 
bis Montag, 26. Juni 2023, bei 

Yvonne Peter, 079 513 48 07, 
yvonne-peter@bluewin.ch. 
 
Das FerienSpass-Team freut sich 
auf zahlreiche Anmeldungen 
und viel Abenteuer! 
 

Susanne Zemp, Priska Galliker, 
Susanne Dubach, Stephanie Alt-

mann, Yvonne Peter 
 

 
 
Voranzeige 
In den Herbstferien finden ein 
weiteres Angebot statt: 
Dienstag, 3. Oktober 2023: Luther 
Jurten & Natur 
 

 

 
 

 

 

Jugendliche Jodler und Jodlerinnen gesucht! 
 

Wir möchten einen Jodlerchor 
gründen aus 6 - 8 Jugendlichen 
im Alter von ca. 13 - 20 Jahren un-
ter der Leitung von Brigitte Schöni. 
 
 

Durchführungsort in der Region. 
 
Bisch derbi? Melde dich bei mir 
unter:  
 
 
 

gloria-ilsa.beer@protonmail.com 
 
I fröie mi! 
 

Gloria-Ilsa 
 

 
 
 

 

 

Brunch im BegegnungsZentrum St. Ulrich 
 

Am Sonntag, 2. Juli 2023 findet im 
BegegnungsZentrum St. Ulrich der 
öffentliche Brunch statt. Er be-
ginnt um 10.00 Uhr. Wir verwöh-
nen Sie gerne mit einer grossen 
Auswahl von leckeren Speisen 
mit anschliessendem Dessertbuf-
fet. Für musikalische Unterhaltung 
ist ebenfalls gesorgt. 
 
 
 

Wir freuen uns sehr, sie bei uns be-
grüssen zu dürfen. 
 
Preise: 
Erwachsene CHF 28.00 (inkl. Des-
sertbuffet) 
Kinder 7 - 12 Jahre CHF 1.00 pro 
Jahr (inkl. Dessertbuffet) 
Kinder bis 6 Jahre gratis 
 
 
 
 

Anmeldung:  
041 978 82 82 oder cafete-
ria@zentrum-der-begegnung.ch 
 
Anmeldeschluss ist der 19. Juni 
2023 
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Jugendtreff 
 
Der Jugendtreff stand ganz im 
Zeichen des Schulprojekts von Ki-
lian Marbach. Als Abschlussarbeit 
hat er sich ausgedacht, dass er 
aus einem Pizzasteinofen Pizzen 
für die Anwesenden gegen einen 
symbolischen Betrag bäckt und 
verkauft. Mit dabei waren schon 
mal seine ganze Schulklasse mits-
amt den beiden Lehrerinnen, 
welche das Projekt bewerteten. 
Für diesen Anlass brauchte es je-
doch viel Vorbereitung: Pizzen 
mussten im Vorhinein digital be-
stellt werden, damit die Berech-
nung gemacht werden konnte. 
Auch der Steinofen wurde ins In-
nermoos transportiert. Genug Zeit 
musste eingeplant werden; 
schliesslich musste der Steinofen 
vorgeheizt werden, damit die op-
timale Heiztemperatur erreicht 
wurde. Fast auf den achten Glo-
ckenschlag genau konnte das 
Publikum die ersten Pizzen genies-
sen. 
 

 
 
Natürlich kamen viele gwundrige 
Nasen (oder eher hungrige Mäu-
ler?) und schauten Kilian beim 
Handwerk zu. Es waren rund 30 
Personen. Mit dieser grossen An-
zahl von jungen Menschen kann 
ein Freitagabend nicht immer 
wolkenlos vorbeiziehen. Die Auf-
gabe des Jugendtreffs ist es mit-
unter auch, hinzuschauen und zu 

handeln und Grenzen zu setzen. 
Dies ist nur mit einer engen Zu-
sammenarbeit der Eltern, der 
Schule und der Gemeinde mög-
lich. Trotz allem rundeten interes-
sante Gespräche, Feedbacks 
und auch das eine oder andere 
neue Gesicht im Jugendtreff den 
Abend angenehm ab. Schon 
bald gings ans Aufräumen. Fleis-
sige Hände packten an und 
schliesslich konnte Kilian kurz vor 
halb 12 seinen Feierabend ge-
niessen. 
 

 
 
Aus Sicht des Jugendtreffs macht 
es besonders grosse Freude, 
wenn sich Jugendliche, wie Kilian 
Marbach es machte, sich aktiv 
einbringen und dem Namen "Ju-
gendtreff Luthern" eine neue Be-
deutung verleiht. Vielen Dank 
auch für die angenehme Zusam-
menarbeit! 
 
Öffnungszeiten Jugendtreff je-
weils am Freitag von 20:00 – 23:00 
26. Mai, 2. Juni, 3. Juni Nachmit-
tagsausflug Go Kart Roggwil (De-
tails über Melanie El Ouazi), 16. 
Juni, 23. Juni und 30. Juni. 
 
 

Zum 60. Mal Blut ge-
spendet 
 
Beim Frühlings-Blutspenden in 
Hergiswil und Luthern durften die 
Samariter am Napf den beiden 
Blutspendern Albert Alt und Ro-
land Schmid zur 60. Blutspende 

gratulieren. Wir wünschen den 
beiden weiterhin gute Gesund-
heit und hoffen sie auch in Zu-
kunft zu den Spendern zu zählen. 
Im Namen der Blutspenden-Or-
ganisationen Aargau-Solothurn 
und Bern bedanken wir uns herz-
lich bei allen SpenderInnen, die 
über Jahre Blut spenden, sowie 
den Erstspendern, die wir bei den 
beiden Anlässen wieder zahlreich 
begrüssen durften. 
 

 
 

 
 
Die nächste Blutspendeaktion fin-
det am 24. August in Luthern statt, 
wir freuen uns auf bekannte und 
neue Gesichter. 
 

Samariter am Napf 
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Hochstehendes Jahreskonzert mit einer klangvollen Überraschung 
 

Unsere Luthertaler Feldmusik un-
ter der Leitung von Walter Heini-
ger erhielt bei den beiden Auf-
führungen ihres Jahreskonzerts 
grossen Applaus, denn sie sorgte 
mit ihrem abwechslungsreichen 
Programm mit einigen gelunge-
nen musikalischen Überraschun-
gen für Begeisterung im Saal. 
 
Dass die Aufführungen der Lu-
thertaler Feldmusik immer viele 
begeistern, zeigte sich auch dies-
mal, als sie im an beiden Aben-
den vollbesetzten Gemeindesaal 
mit einem abwechslungsreichen 
und verschiedenen Höhepunkte 
aufweisenden Programm mit ei-
ner dicken Überraschung wieder 
für einen gelungenen Konzert-
abend sorgten. Eröffnet wurde 
mit der klangvollen Eingangsme-
lodie "Lakeside Festival" von Ma-
rio Bürki, bevor dann schon beim 
anspruchsvollen Stück "Rule Brita-
nia" von J. Hartmann, Cornet So-
list Florian Michel die Zuhörerin-
nen und Zuhörer im Saal dank sei-
nem virtuosen Können, mit dem 
er die schnellsten und schwierigs-
ten Läufe fehlerlos meisterte, ei-
nen ersten Begeisterungssturm im 
Saal auslöste.  
 

 
Cornet Solist Florian Michel bei sei-
nem brillanten Vortrag 

Beim folgenden Titel "Oregon" 
von Jakob de Haan hat der Kom-
ponist sich von den weiten Prä-
rien, die einst von den Indianern 
besiedelt waren, inspirieren las-
sen und dies klangvoll umgesetzt. 
Mit Camille Saint-Saens " French 
Military March" schloss der erste 
Konzertteil. 
 
Nach der Pause mit Tombola und 
Schätzspiel erfolgte eine gelun-
gene Showeinlage der Schlag-
zeugschüler der Musikschule, die 
mit ihrer schlagfertigen und krea-
tiven Darbietung den zweiten Teil 
lautstark eröffneten, bevor mit 
"Cervo a Primavera" des italieni-
schen Komponisten und Sängers 
Riccardo Cocciante der musika-
lische Teil weiter ging. Dirigent bei 
diesem Stück war Florian Michel. 
 

 
Schlagzeugnachwuchs in Action 
 
Überraschung mit vereinseige-
nem Alphorntrio 
Die grösste Überraschung des 
Abends war dann die Aufführung 
der "Alphorn Ballade" von Dennis 
Amitage. Zusammen mit dem 
aus Vereinsmitgliedern bestehen-
den Alphorntrio "Echo vom Che-
lestutz" demonstrierte die Feldmu-
sik, dass sie auch urschweizeri-
sche volkstümliche Klänge und 
Melodien perfekt umsetzen kann. 
Das Alphorntrio mit Jana Kneu-
bühler, Martin Birrer und Victor 
Kopp zeigte mit ihrer sauberen, 
fehlerlosen Darbietung, dass sie 
neben den Blechinstrumenten 
auch das Spiel auf dem Hirtenin-
strument beherrschen. Den frene-
tischen Beifall belohnten sie dann 
ausser Programm mit einem 

weiteren Alphornstück. Nach 
Mark Mancinas " Planes" und 
John Barrys "Born Free" wäre ei-
gentlich mit der schmissigen 
"Fuchsgrabenpolka" des bekann-
ten böhmischen Militärmusikers 
und Komponisten das Programm 
beendet gewesen. Doch der 
grosse Beifall wurde dann noch 
mit zwei weiteren Stücken be-
lohnt, bis sich schliesslich der Vor-
hang endgültig schloss. 
 

 
Alphorntrio zusammen mit Feldmusik 
 

 
Dirigent Walter Heiniger gratuliert 
Alphorntrio, v.l.n.r. Victor Kopp, Jana 
Kneubühler und Martin Birrer 
 
Durch das Programm führte mit 
Witz und Schalk Geraldine Kunz.  
 

 
Humorvolle Ansagerin Geraldine Kunz  
 
Der Präsident Victor Kopp er-
wähnte nach seiner Begrüssung 
der vielen Anwesenden, darunter 
auch   eine   Delegation   der  be- 
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Feldmusik nimmt den grossen Applaus entgegen 

freundeten Musiker aus dem 
deutschen Mambach, dass drei 
Musikkameraden in diesem Jahr 
für ihre Vereinstreue geehrt wer-
den. Werner Felber, der seit 50 
Jahren dabei ist, wird Ehrenvete-
ran, Thomas Künzli und Victor 
Kopp werden zu kantonalen Ve-
teranen ernannt.  
 

 
Präsident Victor Kopp begrüsst 
 
 
 

 
 
Er konnte aber auch mit berech-
tigtem Stolz wieder einige junge 
Musikanten begrüssen, die das 
erste Mal bei einem Konzert mit-
machten, was zeigt, dass es in Lu-
thern mit dem musikalischen 
Nachwuchs gut bestellt ist. 
 
Mit ihrem Konzert hat die lutherta-
ler Feldmusik unter ihrem Dirigen-
ten Walter Heiniger einmal mehr  
 
 
 

 
 
nicht nur anspruchsvolle Brass 
Band Musik geboten, sondern 
auch bewiesen, dass sogar das 
Zusammenspiel mit den urtümli-
chen Alphörnern möglich ist. Wie 
der grosse Beifall zeigte, hat es 
auch den vielen Zuhörerinnen 
und Zuhörern von nah und fern 
gefallen.  
 

Heini Erbini 
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Förderverein setzt sich für den Wallfahrtsort ein 
 

Vor der 16. Generalversammlung 
des Förderverein Luthern Bad am 
23. April im Gasthaus Hirschen 
wurden vor der Wallfahrtskirche 
zwei neue Stelen enthüllt mit inte-
ressanten alten Ansichten des Or-
tes aus vier Himmelsrichtungen. 
 
Vor dem geschäftlichen Teil der 
diesjährigen Generalversamm-
lung wurden vor der Wallfahrtskir-
che zwei neue von Holzbildhauer 
Niklaus Wechsler aus Eichenholz 
geschaffene Stelen mit alten An-
sichten des Wallfahrtsortes aus 
dem 19. und 20. Jahrhundert ent-
hüllt. Vereinspräsident Pius Häfli-
ger erläuterte die Bilder, darunter 
auch solche, die von alten An-
sichtskarten stammen. Sie zeigen 
die interessante Entwicklung und 
die Veränderungen des belieb-
ten Wallfahrtsortes während fast 
zwei Jahrhunderten. 
 

 
Der Vereinsvorstand und Künstler Ni-
klaus Wechsler (rechts) freuen sich 

 
Pius Häfliger erklärt die Bilder an den 
Stelen 
 
Nachdem dann im Hirschensaal 
nach der Begrüssung auch das 
letztmals von Yvonne Bracher-Rölli 
verfasste Protokoll genehmigt 
wurde, erinnerte Präsident Pius 
Häfliger bei seinem Jahresbericht 
unter anderem noch einmal an 
die Höhepunkte des vergangenen 
Vereinsjahres. Das wichtigste Ereig-
nis war sicher die gelungene und 
sehr gut besuchte 1. Augustfeier in 
Hofstatt, zusammen mit der Gast-
gemeinde Willisau, die von Romy 
Lustenberger perfekt geplant 
wurde. Aber auch bei der Badkilbi 
und beim Weihnachtsmarkt auf 
dem Dorfplatz wurde Präsenz ge-
zeigt  und  auf die  Angebote  und  

Anliegen des Vereins aufmerksam 
gemacht. Viel beachtet wurde 
dabei die grosse Ausstellung mit 
Luthertaler Ansichtskarten aus 122 
Jahren im Gemeindesaal. In Lu-
thern Bad laden nun weitere neue 
Sitzbänke zum Verweilen ein. Zu-
dem wurde auch in Englisch-, 
Französisch- und Italienisch Über-
setzungen der Geschichte des 
Wallfahrtsortes, sowie in die Bear-
beitung von wertvollen histori-
schen Fotos investiert. Isidor Lus-
tenberger führte im Verlaufe des 
Jahres wieder zahlreiche Besu-
cher- und Pilgergruppen durch 
den Ort und wusste dabei wie im-
mer dank seinem reichen Ge-
schichtswissen dazu viel Interes-
santes zu erzählen. 
 
Guter Jahresabschluss 
Weil die Vereinskasse 2022 für ein-
mal nicht durch grössere Projekte 
belastet wurde, verblieb ein Über-
schuss von 37’684 Franken, der 
dem Eigenkapital zugeschrieben 
werden konnte. Kassier Eugen Lus-
tenberger erhielt von Revisor Da-
niel Zemp viel Lob für die perfekt 
geführte Rechnung. Vorstands-
mitglied Priska Zettel-Arnet ver-
sandte im Laufe des Jahres über 
400 Dankesschreiben für teils sehr 
grosszügige Einzahlungen und 
Spenden in den Wallfahrtsfond. 
Ein paar Änderungen der Statu-
ten, um sie nach sechzehn Jahren 
erstmals der heutigen Zeit anzu-
passen, wurden nach einer kurzen 
Diskussion genehmigt. Beim Aus-
blick des Präsidenten ins neue 
Vereinsjahr war zu erfahren, dass 
am 1. August wieder ein Anlass 
durchgeführt wird. Ebenfalls wird 
man auch an der Badkilbi teilneh-
men. Für das noch zu erstellende 
Bushäuschen in Luthern Bad wird 
man Besucherinfos gestalten und 
auch beim Weihnachtsmarkt wird 
man wieder mitmachen.  
 

Vorstand für weitere vier Jahre ge-
wählt 
Der Vorstand mit Pius Häfliger als 
Präsident, Kassier Eugen Lusten-
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berger, Priska Zettel Sekretärin und 
zuständig für die Kontakte mit Tou-
rismusorganisationen, Jules Ram-
pini Vertreter von Seelsorge und 
Pfarrei, sowie Ueli Portmann Ver-
treter des Kirchenrats wurden für 
eine weitere Amtszeit gewählt. 
Auch Bernhard Struchen und Da-
niel Zemp wurden in ihrem Amt als 
Rechnungsrevisoren bestätigt. Für 
die zurückgetretene Aktuarin 
Yvonne Bracher-Rölli, die mit gros-
sem Dank aus ihrem Amt verab-
schiedet wurde, konnte leider 
noch niemand gefunden wer-
den.  

 
Pius Häfliger verabschiedet Aktuarin 
Yvonne Bracher-Rölli 
 
Priska Zettel-Arnet orientierte kurz 
über Fortschritte des Projekts Sak-
rallandschaft Innerschweiz, mit 
dem man die verschiedenen  
 

grossen und kleineren Wallfahrts-
orte und sakralen Perlen bekannt 
machen und nicht nur vernetzen, 
sondern auch vermarkten will. Am 
Schluss dankte der Präsident al-
len seinen Vorstandsmitgliedern, 
besonders auch Romy Lustenber-
ger, die täglich das Luther-Lädeli 
betreut, für ihre engagierte Mitar-
beit. Aber auch allen Vereinsmit-
gliedern, sowie den grosszügigen 
Spenderinnen und Spendern die 
so ihre Verbundenheit mit dem 
Förderverein und dem Wallfahrts- 
und Kraftort Luthern Bad zeigen. 
 

Heini Erbini 
 

 
 
 

 

Kleine Geste mit 
grosser Wirkung 
 
Dass das Luthertal schön ist, ist der 
Bevölkerung von Luthern bestens 
bekannt. Nun liegt es an uns, dass 
wir dies in die Welt hinaustragen. 
Mit einer kleinen Geste schaffen 
wir es, dies etwas zu verbreitern. 
Platzieren Sie einfach am Ende ei-
ner Mail in der Mailsignatur  
 
"Beste Grüsse aus dem schönen 
Luthertal"  
 

 
 
Damit schaffen wir es, eine posi-
tive Wahrnehmung von Luthern 
zu erzeugen. Machen auch Sie 
mit und tragen Sie dazu bei, dass 
in Zukunft nur noch vom "schönen 
Luthertal" und nicht nur vom Lu-
thertal gesprochen wird. 
 
 

Ich danke Ihnen herzlichst für die 
Unterstützung für das schöne Lu-
thertal.  

Mirjam Birrer 
 
 

Neuer Flyer von  
natürlich LUTHERTAL 
 
In den letzten Jahren hat natür-
lich LUTHERTAL jeweils im Sommer 
und im Winter eine Broschüre her-
gestellt mit Angeboten aus dem 
Luthertal. Wir haben uns nun ent-
schieden, die Broschüre zu einem 
ganzjährigen Flyer umzugestal-
ten. So finden Besucher im Som-
mer auch Infos zu unserem Win-
terangebot und umgekehrt. Der 
Flyer ist einiges kompakter und 
komprimierter; die früher 32 Sei-
ten haben wir auf einen Faltflyer 
von 16 Seiten gekürzt, um klarer 
zu kommunizieren und Kosten zu 
sparen. Aus diesem Grund sind 
nun auch keine Inserate mehr 
verkauft worden.  
 
Wir sind sehr gespannt, wie das 
"neue Gefäss" bei euch ankommt 
und würden uns sehr freuen über 
eine Rückmeldung - sei dies per-
sönlich oder via Mail an 
info@natuerlichluthertal.ch. Unter 
dieser Mailadresse können Sie die 
Flyer auch bestellen. Alternativ 
können die Flyer bei der Gemein-
deverwaltung abgeholt werden. 

Eidgenössisches 
Feldschiessen 
 
Die Schützengesellschaft Luthern 
lädt alle zum Eidgenössischen 
Feldschiessen ein, welches vom 
2. – 4. Juni in Fischbach stattfin-
det. Am Freitag, 26. Mai, findet für 
alle, die am offiziellen Wochen-
ende verhindert sind, ein Vor-
schiessen statt. 
 
Das Mitmachen ist kostenlos, wo-
bei jedem Teilnehmer eine Wurst 
mit Brot offeriert wird. Für Schüt-
zinnen und Schützen, welche we-
nig oder keine Erfahrung haben, 
stehen Schützenmeister von un-
serem Verein zur Betreuung be-
reit. 
 
Mitmachen dürfen alle, die das 
10. Lebensjahr erreicht haben. 
Auch Sportgeräte wie Sturmge-
wehr 90 mit oder ohne Ringkorn-
visierung und Sturmgewehr 57 mit 
Ringkornvisierung werden von 
uns zur Verfügung gestellt. Zuge-
lassen sind nur Ordonanzwaffen. 
 
Es freut uns sehr, wenn viele Lu-
thertalerinnen und Luthertaler 
nach Fischbach am Eidgenössi-
sche Feldschiessen mitmachen 
würden.  
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Kegeln 
 

Anlässlich der 6. Unterverband-
meisterschaft vom Unterverband 
Willisau-Sursee, in Luthern, liess 
Beat Kaufmann vom KK-Kreuz 
alle Konkurrentinnen und Konkur-
renten hinter sich. In der Katego-
rie B realisierte Franz Bucher vom 
gastgebenden KK-Napf die 
höchste Punktzahl. In der Katego-
rie Gäste gelang dieses Kunst-
stück Hans Christen. 
 

 
Heimsieg für Franz Bucher 
 
199 lizenzierte Keglerinnen und 
Kegler sowie 9 Gäste stellten sich 
auf der Kegelbahn der "Krone" in 
Luthern der Herausforderung. Die 
Kegelbahn ist als allgemein gute 
und einfache Bahn bekannt. Dies 
bestätigte sich einmal mehr und 
es wurden in allen Kategorien 
sehr hohe Resultate erzielt. 
 
Beat Kaufmann dominierte die 
Kategorie A 
In der Kategorie A gelang Beat 
Kaufmann das tolle Resultat von 
515 Holz. Dies ergibt einen Durch-
schnitt von 8.58 pro Wurf. Weitere 
hohe Resultate erreichten Marcel 
Bucher vom KK-Alpenglöggli 84 
aus Entlebuch mit 508 Holz, Slanzi 
Martin vom KK-Musegg aus Lu-
zern mit 506, Hans Lustenberger 
vom KK-Vogelsang aus Emmen 
und Theo Emmenegger vom KK-
Rebstock aus Willisau mit 503 Holz. 
 

Franz Bucher siegte in der Kate-
gorie B  
In der Kategorie B gewann Franz 
Bucher vom KK-Napf aus Luthern 
mit 503 Holz. Weitere hohe Resul-
tate erreichten Rolf Häusermann 
vom KK-Fragezeichen aus Ruswil 
mit 501, Erwin Lipp aus Wohlen 
AG mit 498 Holz. 
 
Robi Limacher siegte in der Kate-
gorie C 
In der Kategorie C gewann Robi 
Limacher vom KK-Vogelsang aus 
Eich mit 510 Holz. Weitere gute 
Resultate erreichten Sylvia Bu-
cher vom KK-Maienriesli aus Ettis-
wil mit 499, Rolf Vonwyl vom KK-
Kreuz aus Ettiswil mit 494 Holz. 
 
Hans Christen siegte in Kategorie 
Gäste 
In der Kategorie Gäste gewann 
überlegen Hans Christen, 
Schwarzenbach 3 mit 225 Holz. 
Dies ergibt einen ansprechenden 
Durchschnitt von 7.5 P pro Wurf. 
Mit diesem Resultat könnte er 
ganz gut mit den lizenzierten Keg-
lern mithalten. So machen sich 
die Mitglieder vom KK-Napf ei-
nige Hoffnungen, dass Hans im 
nächsten Jahr als Vereinsmitglied 
kegeln  wird. Weitere  gute Resul- 
 

tate erreichten Bruno Christen-
Hackle, Schwarzenbach 4 mit 
177, Andreas Christen, Schwar-
zenbach 4, Hanna Bucher, 
Gerbe 2, Sonja Rölli, Schwarzhu-
bel alle mit 174 und Martin Bu-
cher, Gschwader mit 172 Holz. 
 

 
Hans Christen gewinnt Gästekegeln 
 
Der KK-Napf dankt allen Keglerin-
nen und Keglern für die Teil-
nahme und wünscht allen weit-
hin viel Holz. 
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Erinnerung Rehkitz-
rettung 
 
Wie bereits im letzten Luthertaler 
ausführlich berichtet, fordern wir 
die Luthertaler Landwirte auf, sich 
vor dem Heugras mähen bei den 
verantwortlichen Personen der 
jeweiligen Jagdgesellschaft zu 
melden. 
 
Die Rehkitzrettung erfolgt in allen 
Revieren - wenn immer möglich - 
mit der Drohne. Dabei sind die 
Drohnenpiloten auf die frühzei-
tige Meldung angewiesen, da 
die Drohne nur in den frühen Mor-
genstunden eingesetzt werden 
kann. Die Drohne ist mit einer 
Wärmebildkamera ausgerüstet, 
welche auf Temperaturunter-
schiede zwischen Umgebung 
und Rehkitz reagiert. Dies funktio-
niert nur, wenn die Umgebungs-
temperatur noch tief ist. Eine Mel-
dung am Vortag ist deshalb wün-
schenswert. 
 
Jagdaufseher der Jagdgesell-
schaften: 
Unterland Flühlen: 
Philipp Tanner, 079 630 84 60 
 
Luthern Dorf: 
Juli Peter, 079 710 57 40 
Alois Stöckli, 079 736 03 86 
Kaspar Birrer, 079 358 60 32 
 
Luthern Hinterland: 
Kaspar Schwegler, 079 271 60 22 
 
Die drei Luthertaler Reviere dan-
ken den Landwirten für ihre Mitar-
beit und Durchführung der Mass-
nahmen zum Wohle der jungen 
Rehkitze! 
 

 

Dubach Metallge-
staltungen GmbH 
 
2018 zog die Dubach Metallge-
staltungen GmbH vom Flühlen in 
die neuen Räumlichkeiten in Rüe-
diswil, Hofstatt. Auf den Tag ge-
nau, 5 Jahre später, wird wieder 
gezügelt; dieses Mal ist es kein 
Umzug, sondern eine Erweite-
rung. Aber was genau ist der 
Grund dafür? Die Dubach Metall-
gestaltungen GmbH hat vier 
Standbeine: 
 
- Konventioneller Stahlbau (Ge-

länder, Treppen, Vordächer …) 
- Spielgeräte (alles komplett in 

Chromstahl) 
- Wellnessgeräte und Outdoor-

möbel (Pool, Whirlpool, Gar-
tentische) 

- Maschinenbau für Firmen 
 
Durch die vielseitigen Aufgaben-
gebiete wuchs das Unternehmen 
stetig an und gelang in den be-
stehenden Räumlichkeiten an 
ihre Platzgrenzen. Hinzukommt, 
dass im Arbeitsbereich des Me-
tallbaus einige Fachbereiche se-
parate Plätze benötigen. So muss 
zum Beispiel der Bereich der 
Chromstahlarbeiten von den 
Stahlarbeiten getrennt sein. Dies 
war aus Platzgründen am alten 
Standort nicht möglich. Durch die 
neuen Räumlichkeiten kann in Zu-
kunft effizienter gearbeitet wer-
den, was neue Chancen bietet, 
Aufträge zu realisieren.  
 
Kauf der erneuerten Gewerbe-
halle 
Im Juli 2022 konnte ein Teil der 
Gewerbehalle in Rüediswil erwor-
ben werden. In den letzten Mo-
naten wurde fleissig umgebaut 
und nun ist die neue Werkstatt für 
den Stahlbau bereit. Mit viel Ta-
geslicht wurde ein toller, heller Ar-
beitsplatz geschaffen, welcher 
Platz für professionelles Arbeiten 
bietet. 
 
 

 
 

 
 

 
 
Bestehender Standort in Rüediswil 
In den bestehenden Räumlich-
keiten werden die Chromstahlar-
beiten ausgeführt. Genauer ge-
sagt finden dort die Dräh-, Bohr-, 
Montage- und Fräsearbeiten 
statt. Zudem befinden sich dort 
auch Büro- und Znüniräume. 
Auch die Lagerung konnte in den 
bestehenden Räumlichkeiten un-
tergebracht werden. 
 
Freie Lehrstelle als Metallbauer 
Nachwuchsförderung ist Rolf 
Dubach sehr wichtig. Durch die 
neuen Räumlichkeiten ist es nun 
möglich, Lehrlinge auszubilden. 
Rolf Dubach verfügt über ver-
schiedene Aus- und Weiterbil-
dungen und freut sich, in Zukunft 
sein Wissen weiterzugeben und 
jungen Menschen einen tollen 
Start ins Berufsleben zu ermögli-
chen. Interessierte Personen mel-
den sich bei Rolf Dubach (kon-
takt@dubach-metallgestaltun-
gen.ch oder 079 282 78 12). 
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Kirchgemeinde mit positivem Rechnungsabschluss 
 

An der von 28 Anwesenden be-
suchten Kirchgemeindeversamm-
lung im Pfarrspycher vom 23. April 
wurde der laufenden Rechnung, 
die mit einem Überschuss von 
64’193 Franken abschloss, zuge-
stimmt, sowie auch über die ge-
plante Neugestaltung des Fried-
hofs orientiert. 
 
Bei seinem Jahresbericht er-
wähnte Kirchenratspräsident Ueli 
Portmann unter andrem auch die 
Innenrenovation der Wallfahrtskir-
che Luthern Bad dank der sie wie-
der in neuem Glanz strahlt. Leider 
war im vergangenen Jahr auch 
eine grössere ungeplante Orgelre-
paratur in der Wallfahrtskirche nö-
tig. Die Hauptuhr der Pfarrkirche 
bekam eine neue Steuerung und 
ein neues Bedienungspaneel für 
das Licht und die Glocken. Dank 
dem neuen Glasfaseranschluss 
konnte in der Pfarrkirche eine 
Webcam eingerichtet werden, 
welche die Gottesdienste nicht nur 
ins Begegnungszentrum St. Ulrich 
und ins Violino Zell überträgt, son-
dern die auch ermöglicht, dass die 
Gottesdienste zu Hause mitgefeiert 
werden können. Gegenwärtig lau-
fen die Renovationsarbeiten bei 
der Heubergkapelle, wo die Schä-
den grösser waren als zuerst ange-
nommen. Der beliebte Wallfahrts-
kaplan Emil Schumacher musste 
aus gesundheitlichen Gründen als 
Wallfahrtspriester demissionieren 
und feierte am 16. Oktober zum 
Bedauern der Gläubigen seinen 
letzten Gottesdienst in Luthern 
Bad. Der Kirchenrat dankt ihm für 
sein segensreiches und engagier-
tes Wirken im Wallfahrtsort. Gegen-
wärtig finden die Wallfahrtsgottes-
dienste nun jeweils am Sonntag 
um 14 00 Uhr statt. Mit Cordula Na-
pieraj und dem Priester Bernhard 
Ollmert aus Deutschland ist es ge-
lungen versierte Aushilfen im Be-
reich Seelsorge zu finden, die das 
Seelsorgeteam blockweise unter-
stützen. Seit dem vergangenen 
Oktober arbeitet Janette Marti im 
Pastoralraum und so auch im 

Begegnungszentrum St. Ulrich in 
der Altersseelsorge. Gratulieren 
konnte der Präsident auch Seelsor-
ger Jules Rampini zu seinem 60. 
Geburtstag und Sakristanin Luise 
Portmann zu ihrem 20-jährigen 
Dienstjubiläum. Für ihre engagierte 
Mitarbeit unter anderem auch als 
Lektorin wurde Susanne Galliker 
ausgezeichnet. 
 

 
V.l.n.r. Susanne Galliker wird von Ber-
nadette Birrer geehrt 
 
Positive Rechnung 
Zum letzten Mal stellte Kirchmeierin 
Andrea Birrer, die nun ihr Amt an 
die neue Kirchmeierin Caroline Hu-
ber übergibt, die Rechnung vor. 
Die laufende Rechnung schloss mit 
einem Ertragsüberschuss von 
64’193 Franken um 115’000 Fran-
ken besser ab als budgetiert und 
wurde genehmigt. Beschlossen 
wurde auch vom Ertragsüber-
schuss 50’000 Franken zur Vorfinan-
zierung für den Umbau des Pfarr-
hauses und 14’193 Franken zur Er-
höhung des Eigenkapitals zu ver-
wenden. Bei der Kenntnisnahme 
der Finanzkennzahlen 2022, die 
sich alle im grünen Bereich bewe-
gen, war unter anderem zu ver-
nehmen, dass bei den Kirchen-
steuern der Pro Kopf Steuerbetrag 
376 Franken beträgt. 
 
Auf Antrag des Kirchenrats wur-
den für die Amtszeit 2023 bis 2027 
für das Urnenbüro die Urnenbüro-
mitglieder der politischen Ge-
meinde gewählt. 
 
Friedhof soll neu gestaltet werden 
Gemeindeammann Hans Peter 
stellte ein erstes Vorprojekt zur 

Neugestaltung des Friedhofs vor, 
das zusammen mit dem Denkmal-
schutz erarbeitet wurde. Anhand 
von alten Aufnahmen konnte 
man sehen, dass sich im Verlaufe 
der Jahrzehnte die Friedhofan-
lage immer wieder verändert 
hatte. Es wird aber noch viele Be-
sprechungen und Abklärungen 
brauchen, bis ein endgültiges Pro-
jekt zur Ausführung bereit sein 
wird. Weil viele Bürgerinnen und 
Bürger mit der lieblosen Gestal-
tung des Gemeinschaftsgrabes 
nicht einverstanden sind und 
auch deshalb immer wieder viele 
Reklamationen eingehen, hat nun 
die Friedhofskommission beschlos-
sen, in den nächsten Tagen zu-
sammen mit dem Friedhofsgärt-
ner dies schöner zu gestalten und 
auch freundlicher zu bepflanzen. 
Am Schluss der Versammlung hielt 
Pastoralraumleiterin Anna Engel 
noch einen kurzen bebilderten 
Rückblick auf das verflossene Kir-
chenjahr mit den verschiedenen 
Höhepunkten, die zeigten, dass 
auch in Luthern ein lebendiges 
und buntes Pfarreileben herrscht. 
 
Mit grossem Dank an die zurück-
getretene Kirchmeierin Andrea 
Birrer für ihre pflichtbewusste und 
grosse Arbeit, aber auch mit Dan-
kesworten an alle Mitarbeitenden 
in der Pfarrei, sowie guten Wün-
schen an die Anwesenden schloss 
Ueli Portmann den geschäftlichen 
Teil, bevor dann beim Apéritif und 
vielen guten Gesprächen die Ver-
sammlung endete. 
 

Heini Erbini 
 

 
V.l.n.r. Caroline Huber, die neue Kirch-
meierin, Präsident Ueli Portmann, die zu-
rückgetreten Kirchmeierin Andrea Birrer. 
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Öffentliche Führun-
gen Willisau 2023 
 
Auch dieses Jahr werden wieder 
verschiedene öffentliche Führun-
gen für Jung und Alt angeboten. 
Selbst Einheimische werden da-
bei noch ins Staunen geraten.  
 
Öffentliche Stadtführung mit 
Kirchturm 
Auf dieser kurzweiligen Führung 
am Sonntagnachmittag hören 
Sie allerlei Wissenswertes über die 
Altstadt und erhalten Zugang zu 
verschiedenen Gebäuden. Ein 
Highlight ist der beeindruckende 
Blick vom Kirchturm aus. 
 Daten: 7. Mai / 4. Juni / 2., 9., 

16., 23 und 30. Juli/ 6., 13. und 
20. August, 3. September und 
1. Oktober 

 Preis: Erwachsene CHF 20, Kin-
der CHF 5 

 
Öffentliche Führung "Stammtisch-
Geschichten" 
Jahreszahlen spielen bei dieser 
Führung eine Nebenrolle. Am 
späteren Samstagnachmittag er-
fahren Sie aussergewöhnliche 
Geschichten aus vergangenen 
Zeiten und geniessen anschlies-
send gemeinsam noch ein Ge-
tränk. 
 Daten: 20. Mai / 17. Juni / 22. 

Juli / 19. August / 16. Septem-
ber / 21. Oktober 

 Preis: Erwachsene CHF 25 Kin-
der CHF 10, inklusive Getränk 

 
 
Öffentliche Kinderstadtführung 
Während den Schulferien wer-
den jeden Mittwochnachmittag 
die Kinder auf eine spannende 
Zeitreise mitgenommen. 
 Daten: 12., 19. und 26. Juli / 2., 

9. und 16. August / 4. und 11. 
Oktober von 14.00 bis 15.30 
Uhr 

 Gut zu wissen: Für Kinder ab 6 
Jahren, Kinder bis 8 Jahre müs-
sen begleitet werden 

 Preis: Kinder 6 – 16 Jahre: CHF 
5, Erwachsene CHF 15 

 

Reservieren Sie sich jetzt schon 
den Termin, Anmeldungen und 
nähere Informationen unter 
www.willisau-tourismus.ch/oef-
fentliche-fuehrungen.  
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BKW Bergversetzer im Luthertal 
 

46 Personen der BKW haben sich 
zum freiwilligen Einsatz im Luther-
tal gemeldet. Der Einsatz wurde 
durch die Bergversetzer (dies ist 
ein Gemeinschaftsprojekt der 
Schweizer Berghilfe und der 
Schweizerischen Arbeitsgemein-
schaft für die Berggebiete) ins Lu-
thertal gebracht.  
 
Am Freitag, 12. Mai 2023 war es 
soweit: Am Morgen früh be-
grüsste Martin Bucher, Gemein-
derat Infrastruktur, die Helfer bei 
Kaffee und Gipfeli. Die Helfer 
wurden in Gruppen eingeteilt 
und einem Teamler zugeordnet. 
Teamler, das sind Personen aus 
dem Luthertal, welche die Berg-
versetzer an diesem Tag beglei-
tet und mit Arbeit versorgt ha-
ben. Namentlich: Mirjam Birrer, 
Martin Bucher, Otto Eymann, Ueli 
Eymann, Daniel Graf, Beat Hu-
ber, Josua Kaufmann, Cornelia 
Marbach und Andrea Weibel.  
 
Vom Disteln stechen, Bäche säu-
bern, Wanderwege räumen, 
Steine aus den Wiesen nehmen, 
Äste beim Hagstelli räumen bis 
hin zum Kochen im Jurtendorf, 
alle 46 Personen haben tatkräftig 
mit angepackt. Während des Ta-
ges haben die Bergversetzer ei-
nen tiefen Einblick ins Luthertal er-
halten und waren begeistert von 
der intakten Natur. Die meisten 
wollen wiederkommen, die 
Gründe dafür könnten unter-

schiedlicher nicht sein; ob Ausflug 
mit der Familie, Wanderung mit 
der Freundin bis hin zur Aufrichte-
feier. 
 

 

 
 
Nach der Arbeit wurde im neuen 
Feuerwehrlokal bei einem Apéro 
der Napf Chäsi gemeinsam auf 
den Einsatz angestossen.  
 
Am Abend gingen die Bergver-
setzer zum Übernachten ins Jur-
tendorf. Dort wurde bis spät ge-
feiert, gelacht und gesungen. 
 
 
 
 

  



 

LUTHERTALER JUNI 2023 

 

 19 

Reformierte Kirche 
Willisau-Hüswil 
 
Fiire mit de Chliine 
Das nächste Fiire findet am Mitt-
woch, 14. Juni, 9.30 Uhr, Kirche 
Hüswil statt. Das “Fiire” ist unser 
Gottesdienst für Vorschulkinder 
(ca. 3 - 5jährige), mit Pfarrer 
Thomas Heim und Katechetin An-
drea Roth, anschliessend gibt es 
ein feines Znüni im Unterrichtszim-
mer mit vielseitiger Spielecke.  
 
Singtreff: Einblicke – Singen - Ge-
meinschaft 
In lockerem Rahmen werden be-
kannte Volkslieder wie das "Gug-
gerzytli" oder "Luegid vo Bärg und 
Tal" und geläufige Kirchenlieder 
gesungen. Die Freude an den Lie-
dern und dem Singen ist die 
Hauptsache. Musikerin Christina 
Oehen führt in die Lieder ein und 
begleitet sie. Pfarrer Thomas 
Heim erzählt in den Pausen über 
das Leben der Liederdichter und 
Musiker sowie die Hintergründe 
der Lieder. Der Singtreff ist für alle, 
die gerne singen, ob vom Violino 
oder auswärts offen. Wer nicht 
mehr so singen mag, ist auch zum 
Zuhören willkommen oder kann 
auch früher wieder gehen. 
Nächste Treffen am Mittwoch, 14. 
Juni und Donnerstag, 6. Juli, je-
weils 15.15 - 16.45 Uhr, Kapelle im 
Wohn- und Begegnungsort Vio-
lino, Zell. Weitere Infos erhalten 
Sie bei Pfarrer Thomas Heim unter 
Tel. 041 988 12 87. 
 
Aktuelle Gottesdienste in Hüswil 
Sonntag, 4. Juni, 9.30 Uhr, Gottes-
dienst mit Pfarrer Uwe Tatjes 
Sonntag, 18. Juni, 9.30 Uhr, Got-
tesdienst mit der Gitarrengruppe 
Luthern-Ufhusen und Pfarrer 
Thomas Heim, mit Kinderhüeti, 
anschliessend Apéro 
 
Internetpräsenz und Online-Got-
tesdienste und Podcast 
Besuchen Sie uns auch auf Insta-
gram www.instagram.com/hues-
wil oder Facebook oder TikTok un-
ter "Pfarramt Hüswil". Liveüber-

tragungen und Aufzeichnungen 
der Gottesdienste finden Sie auf Y-
ouTube und Facebook unter 
"Pfarramt Hüswil". Predigten zum 
Nachhören und Abonnieren (Po-
dcast) auf www.anchor.fm/hueswil 
 
Aus dem Gemeindeleben  

 
 
Feuriges Kinder-Weekend 
Am 29./30. April führte die refor-
mierte Kirchgemeinde mit 20 Kin-
dern das Kolibri-Weekend durch. 
Im Mittelpunkt stand das Element 
Feuer. Mit biblischen Geschich-
ten, Basteln, Spielen und Besuch 
bei der Feuerwehr in Hergiswil war 
es ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. Bei der Feuerwehr leuch-
teten an den verschiedene Pos-
ten viele Kinderaugen. Es folgten 
Wanderung zur Brätelstelle Breiten, 
Nachtessen im Freien und Spielen, 
bis es müde zurück ging. Mit Des-
sert, Tagesabschluss und Über-
nachtung endete der Tag. Am 
Sonntagmorgen schloss ein Gottes-
dienst das Wochenende ab. Das 
Jungleiterteam unterstützte wertvoll 
und Andrea hatte die kompetente 
Leitung inne. Das Küchenteam mit 
Ursi und Christine war spitze. Jo-
landa herzlichen Dank für das Einfä-
deln des tollen Feuerwehrevents. 
Chiara Mosimann 
 
Gedanken zur Zeit: Frauen(kir-
chen)streik?  
Am 14. Juni 2023 legen Frauen ihre 
Arbeit nieder und setzen ein Zei-
chen für mehr Gleichberechti-
gung in unserer Gesellschaft. Der 
Dachverband der reformierten 
Frauenvereine, die Evangelischen 
Frauen Schweiz, ruft zur Beteiligung 

am Streik auf. Warum sollten Chris-
tinnen und Christen sich für die 
Gleichberechtigung von Frauen 
einsetzen? Jesus Christus hat die 
dienende und fürsorgende Liebe 
vorgelebt und seine Jüngerinnen 
und Jünger gleichermassen dazu 
aufgerufen, in dieser Welt anderen 
Menschen zu dienen und sie zu lie-
ben, wie er es tat. Ich sehe heute, 
dass viele Menschen, die sich um 
ihre kranken oder betagten An-
gehörigen, den Haushalt oder 
ihre heranwachsenden Kinder 
kümmern, oft Einbussen beim Ein-
kommen und in der Altersvor-
sorge hinnehmen müssen. Diese 
Menschen sind grösstenteils 
Frauen! Sie übernehmen nämlich 
61,3 % der unbezahlten Arbeit 
(9,2 Milliarden Stunden pro Jahr) 
in der Schweiz, während die 
Männer 61,6% der bezahlten Ar-
beit (7,9 Milliarden Stunden pro 
Jahr) machen. Es wird also Zeit, 
dass wir bessere Bedingungen 
schaffen für die Frauen, die Betreu-
ungs- und Sorgearbeit (Care-Ar-
beit) leisten (Entlöhnung, Sozialver-
sicherungsleistungen). Als Mann er-
innert mich der Frauenstreik daran, 
dass auch Männer für Kinder, Fami-
lienangehörige oder zuwendungs-
bedürftige Menschen Verantwor-
tung tragen und ihnen ihre Zuwen-
dung schenken sollten. So wird die 
dienende und fürsorgende Liebe 
Gottes ganz praktisch und hand-
fest. Sie zu leben ist unser aller Auf-
trag unabhängig vom Ge-
schlecht. Dafür braucht es pas-
sende Arbeitsbedingungen und 
eine ausgeglichenere Aufteilung 
von bezahlter und unbezahlter Ar-
beit unter Männern und Frauen. 
Thomas Heim, Pfarrer 
 
 

Gefunden … 
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Veranstaltungskalender Stand 11. Mai 2023 

 
Juni 
Do 01. Jassen Frauenverein Pfarreiheim 
Fr/Sa 02./03. Sommerlotto Damenturnverein Gemeindesaal 
Fr 02. Veteranenehrung Feldmusik Ruswil 
Fr - So 02.-04. Eidg. Feldschiessen Schützengesellschaft Fischbach 
Mo 05. Gemeindeversammlung Einwohnergemeinde Gemeindesaal 
Do 08. Famillienpicknick Seilziehclub  
Do 08. Fronleichnamsgottesdienst Pfarrei Pfarrkirche 
Sa/So 10./11. Turnfest Turnverein Berriet SG 
Sa/So 10./11. Luz. Kantonal-Musiktag Feldmusik Ruswil 
Sa 10. Chlichenderfiir Pfarrei Pfarreiheim 
Di 13. Cervelat bräteln Turnverein  
Do 15. Redaktionsschluss  Luthertaler Juli (erscheint am 30. Juni 2023) 
Fr - So 16.-18. Eidgen. Jodlerfest Jodlerklub Zug 
Fr 16. Mittagstisch Verein KNOSPE  
Sa/So 17./18. Vereinsreise Street Panthers  
Fr 23. Generalversammlung Street Panthers  
Sa/So 24./25. Innerschw. Trachtenfest Trachtengruppe Melchtal 
Sa 24. Luthern zu Gast in Trub Auf Einladung Tourismuskommission Trub Trub 
 
Juli 
Sa 01. Dorf-Höck Feldmusik Areal Wölfen 
So 02. öffentlicher Brunch BegegnungsZentrum BegegnungsZentrum 
Mo/Di 03./04. Patrozinium/Vort.-Gottesd. Pfarrei Pfarrkirche 
Mi 05. Abschlussfest ISS Schule Gemeindesaal 
Sa 08. Vereinsausflug Trachtengruppe  
So 09. Kirchweihfest Luthern Bad Pfarrei Wallfahrtsk. L.- Bad 
So 09. Heugaudi Bäuerinnen/Bauernverein Luthern Bad 
Do 13. Redaktionsschluss  Luthertaler August erscheint am 28. Juli 2023) 
Sa 15. Seilziehturnier Seilziehclub Hofstatt, Rüediswil 
Fr/Sa 28./29. 2. Einachserrennen Einachser Team H.-land Hofstatt 
 
 

Notfalldienst 
 

Tierärzte 
Vet-Team Hergiswil-Willisau-Zell: 041 979 14 44 
Sonntagsdienst: Dienst jeweils SA, 10.00 Uhr bis MO, 07.00 Uhr 
 

Ärzte 
Notfallnummer: 0900 11 14 14  (CHF 3.23 /Min.) 
 

Zahnärzte 
Luzerner Zahnärzte-Gesellschaft: 0848 585 263 
 
 

Mütter/Väterberatung SoBZ 
 

Donnerstag, 1. Juni und Montag, 19. Juni, jeweils Nachmittag 
Wohn- und Begegnungsort Violino Zell (Anmeldung: 041 972 56 30) 

Chenderhüetidienst 
 

Jeweils am Freitag während der Schul-
zeit von 8.15 – 11.15 Uhr, im Spielgrup-
penraum, Schulhaus Luthern Bad. 
 

Auskunft erteilen: 
Daniela Marbach 079 335 72 64 
Susanne Zemp 041 978 01 44 
 
 
 

Fahren, Besuchen, 
Begleiten, Treffen 
 

Verein KNOSPE, Sozialnetzwerk in Luthern 
verein-knospe-luthern.ch / 041 978 14 80 
 

 


